
Archiv über 40 Jahre: 

 Das Storchennest Otterwisch hat eine lange über 40 jährige Tradition, die ersten vorliegenden 

Beobachtungen  sind aus dem Jahre 1968. Eine erste beweisbare Brut fand im Jahr 1969 statt,  als Beweis 

existieren Bilder von der 700 Jahrfeier,  wo Störche brütend  im Nest zu sehen sind. 

Die nachfolgenden Informationen hat uns Frau Elida Buchholz zur Verfügung gestellt,  sie hat  sich in den 

letzten Jahren ausgiebig mit unserer Storchenpopulation beschäftigt. 

 Archivdaten 2010 : 

 Herr Klaus Döge durfte mit Genehmigung der Pfarrerin Frau Donner und des Kirchenvorstandes  in der 

Otterwischer Kirche eine Kamera installieren.  So konnten wir 2010 erstmals über Internet ständig das Nest 

mit den Störchen beobachten. 

 26.03.2010 - Ein Weißstorch überfliegt gegen 13.00 Otterwisch,  er setzt sich auf Bäume und Dächer und 

beobachtet das Umfeld. Erst 15.05 Uhr geht er auf das Nest. Er räumt auf und übernachtet fast jeden 

Abend im Nest. 

 14.04.2010 - Eine Störchin (fremd) kommt an, sie klappern und paaren sich. 

 18.04.2010 - Unser altes eingesessenes Paar kommt und verlangt ihr Nest zurück.  Es kommt zu heftigen 

Nestkämpfen, die unser altes Paar für sich entscheidet. Ein Bild von Herrn Heymann beweist, dass es 

unsere Störchin ist (Ring C836) 

 19.-24.04.2010 - Noch vereinzelt Nestkämpfe, bis 24.04 kreisen auch andere Störche über Otterwisch 

 26.04.2010 - endlich tritt Ruhe ein, -> Brutbeginn 

 29.05.2010 - erster Storch schlüpft aus, es folgen noch zwei weiter. Kälte, Regen und später große Hitze 

machen den Störchen schwer zu schaffen 

 02.07.2010 - Der kleinste und sehr geschwächte Jungstorch fällt aus dem Nest und verunglückt tödlich.  

Es war leider nicht zu erkennen, wie es genau geschehen ist.  

 Juli/ August - ständige, regelmäßige Betreuung und Fütterung 

 17.07.2010 - erste Flugversuche der Jungstörche; 

 01.08.2010 - ein Jungstorch fliegt längere Zeit fort 

 05.08.2010 - beide Jungstörche fliegen und gehen etwa ab Mitte August mit auf Futtersuche 

 19.08.2010 - bis heute sind alle vier Störche abends im Nest 

 20.08.2010 - es werden nur noch drei Störche gesichtet 

 21.08.2010 - unsere Jungstörche sind unterwegs nach dem Süden; nur das alte Paar ist noch da 

 21.-30.08.2010 - jeden Abend waren beide Störche im Nest,  ab und zu waren sie auch ein paar Stunden 

über Mittag auf der Kirche  

31.08.2010 - Abflug nach Afrika, abends war das Nest leer 

 

 



Archivdaten 2011: 

01.03.2011 - Herr Klaus Döge installiert eine Kamera auf dem Kirchturm, und realisiert die Übertragung der 

Livebilder ins Internet. 

23.03.2011 - Der erste Storch besucht das Nest eine Viertelstunde und fliegt wieder weg. 

31.03.2011 - Unser junger Storch vom Vorjahr trifft ein, ruht sich aus und beginnt später aufzuräumen. 

05.04.2011 - Eine Störchin kommt einen Tag auf Besuch, den nächsten Tag verschwindet sie wieder.                                                                                                                                                       

10.04.2011 - An diesem Abend kommt eine Störchin, die dann endgültig bleibt. Sie turteln, klappern und 

begatten sich. 

20.04.2011 - Ab diesem Datum keine Nestkämpfe mehr, aber Eiablage und Brutbeginn. 

29.04.2011 - Die Störche brüten, dabei wechseln sie sich ab. 

22.05.2011 - Schlupf der Jungen - Störung durch fremde Störche. 

24.05.2011 - Drei kleine Störche können festgestellt werden. 

26.05.2011 - Nochmals Störung durch fremde Störche. 

27.05.2011 - Vier Störche werden ausgebrütet. 

29.05.2011 - Heißes und trockenes Wetter. Die zwei kleinsten Störche liegen am Nestrand (Nur einer lebt 

noch), die größeren Jungen befinden sich in der Nestmitte. Nur die zwei größeren Störche überleben, und 

können großgezogen werden. 

31.05.2011 - Ein Gewitter bringt den ersehnten Regen, und damit auch Nahrung. 

Juni / Juli – Es erfolgt eine Gute und regelmäßige Versorgung der zwei Jungstörche. 

23.06.2011 - Mit Hilfe der Naunhofer Feuerwehr werden die zwei Jungen beringt, und ein ca. 8m langer 

Kunststofffaden aus der Landwirtschaft  kann aus dem Nest entfernt werden. Die Jungstörche erhalten die 

Ringnummern: HC347 und HC348. 

27.07.2011 - Erste Flugversuche 

31.07.2011 - Schlimmer Regen in der Nacht, trotzdem tagsüber Flüge um den Kirchturm. 

06.08.2011 - Größere Ausflüge in die Umgebung. 

08.08.2011 - Jungstörche gehen mit auf Futtersuche. 

15.08.2011 - Vier Störche auf Feldern und Wiese zu beobachten. 

17.08.2011 - Zwei Jungstörche auf der Wiese vorm Mühlteich, am Nachmittag Abflug nach Afrika. 

18.08.2011 - Nur das alte Pärchen ist noch da, abends sind sie gemeinsam auf dem Nest und ab und an am 

Tage. 

28.08.2011 - Am Abend kehrt kein Storch auf das Nest zurück, auch ihre Reise nach Afrika hat begonnen. 

 



Archivdaten 2012: 

07.03. 2012 das Nest ist wieder im Internet unter www.klausdoege.de/storchennest zu beobachten. 

03.04.2012 - Ankunft des Storches 

07.04.2012 - Ankunft der Störchin,   klappern und sofortige Paarung 

12.04.2012 - Störchin hat Schwierigkeiten mit dem Schlamm im Mittelteich, steht auf der Straße, hat keine 

Angst vor Autos, aber kann kaum fliegen 

17.04.2012 - Das erste Ei ist gelegt 

18.04.2012 - Brutbeginn 

24.04.2012 - vier Eier sind zu erkennen 

05.05.2012 - Leider kommt es zu einem Auffahrunfall, um die Störchin zu schützen (S49) 

07.05.2012 - Störchin erleidet auf der S49 einen tödlichen Unfall 

08.05.2012 - Die vier Eier werden mit Hilfe der Grimmaer Feuerwehr geborgen und nach Lohburg gebracht.  

Sie werden einer Pute untergelegt, welche 3 ausbrütet. 

09.05.2012 - Der Storch ist etwas verstört und unruhig. 

14.05.2012 - Eine neue Störchin kommt und bleibt, sie hat die Ringnummer DEW6X468 und stammt von 

Ausbüttel/ Kreis Gifhorn, Niedersachsen. 

21./22.05.2012 - 3 Junge schlüpfen in Loburg. Der MDR hat darüber Bericht erstattet.  Bilder sind im 

Internet zu sehen. Die Jungen sollen in unterbesetzte Storchennester eingesetzt werden. 

23.05.2012 - Unser neues Storchenpaar turtelt, klappert und verteidigt das Nest.  

Juni / Juli - Eine weitere Brut ist jedoch nicht in Sicht. Sie stromern herum, ab und zu sieht man sie im Nest. 

15.06.2012 - Die drei ausgebrüteten Weißstörche aus Loburg werden nach Sachsen zurückgebracht und auf 

drei  Nester  verteilt:  nach Thräna bei Borna, Sermuth bei Colditz und Böhlitz bei Wurzen 

Juli/ August - Die Jungen werden gut angenommen, sind flugfähig,  gesund und Ende August auf dem Weg 

nach Afrika. Sie haben die Ringnummern: HK 622 ; HK 623 ; HK 627 

15.08.2012 - Unser Paar besucht das Nest noch einmal, anschließend sieht man sie bis ca. 20.08.2012 in der 

Umgebung von  Otterwisch beim Fressen – danach Abflug nach Afrika. 

Archivdaten 2013: 

08.04.2013 - Ankunft des Storches. 

17.04.2013 - Ankunft einer fremden Störchin, er nimmt sie an, sie klappern und paaren sich. Die Störchin 

mit Ring vom vergangenen Jahr findet in Knautkleeberg Quartier. 

25.04.2013 - Das erste Ei ist gelegt, es folgen noch 3 Eier. 

27.05.2013 - Ein kleiner Storch schlüpft, einen Tag später kommt ein zweiter. Dabei bleibt es. Annähernd 

bis 6.Juni 2013 ist schlechtes Wetter, es regnet ununterbrochen. 



05./06.2013 - Die kleinen Störche werden ständig gehudert. Sie wachsen und werden größer. 

19.06.2013 - Es ist sehr warm, die Störche passen nicht mehr vollständig unter das Gefieder. Gewitter und 

Wetterwechsel – die Nächte werden kälter. 

22.06.2013 - Versuchte Fütterung der Jungen durch die Storcheneltern. Danach fällt leider noch die Kamera 

aus. 

25.06.2013 - Kamera ist wieder in Betrieb, ein kleiner Storch liegt regungslos im Nest, der Zweite bewegt 

sich noch. 

26.06.2013 - Beide kleinen Störche sind tot, sie haben die nasse und kalte Witterung nicht überstanden . 

26.06 ... 04.07. 2013 - Die alten Störche passen auf die toten Jungen auf, ständig ist einer der beiden am 

Nest. 

05.07.2013 - Die Störche räumen die leblosen Jungen beiseite, an den Rand Ihres Nestes und verlassen 

dieses für einen längeren Zeitraum. 

07./08.2013 - Ab und zu besuchen die Störche ihr Nest. Meist verbringen Sie auch Nächte dort. 

15.08.2013 - Beide Störche sind noch einmal gemeinsam am Nest, danach ist nur noch ein Storch zu sehen. 

24.08.2013 - Unser Storch besucht noch einmal sein Nest. Danach Abflug nach Afrika. 

Archivdaten 2014: 

06.03.14 16:00 - die Kamera ist wieder in Betrieb 

 

11.03.14 08:00 - der Bewuchs aus den letzten Jahren wurde entfernt 

 

13.03.14 15:00 - ein Storch überfliegt Otterwisch und bleibt mehrere Tage im Bereich  

 Ortsausgang Otterwisch auf dem Ring konnte die Ringnummer 1X361 ausgemacht werden. 

 

17.03.14 09:00 - die Kamera hatte sich nach dem starken Wind gedreht, und musste gerichtet werden 

 

27.03.14 15:30 - Ankunft eines männlichen Storches, welcher sofort mit dem Nestbau beginnt 

 

28.03.14 13:17 - ein weiblicher Storch kommt und es erfolgt auch gleich die Paarung, aber leider bleibt er 

nicht auf dem Nest 

 

02.03.14 xx:xx - kein neues Weibchen zu sehen, aber es wird fleißig am Nest gebaut 

 

03.04.14 17:15 - nach einigem Balzgehabe fliegt der Storch ab und kommt kurz darauf mit einer neuen 

Partnerin zurück 

 

05.04.14  xx:xx - die neue Störchin bleibt offensichtlich, da sollte es doch mit dem Nachwuchs klappen 

 

12.04.14 11:00 - das erste Ei ist im Nest, somit können wir ab dem 15.05 mit Jungen rechnen ! 

 

14.04.14 17:00 - nun sind schon zwei Eier zu sehen, dass sieht ja gut aus. 

 

20.04.14  xx:xx - leider ist nicht zu sehen ob es nun vielleicht 3 oder mehr Eier geworden sind. 



 

22.04.14 11:20 - der 100000 Einhunderttausendste Besucher hat unser Storchennest besucht. 

 

23.04.14 11:30 - 4 Störche überfliegen unser Nest und ziehen in Richtung Grimma weiter. 

 

27.04.14  xx:xx - im Video vom 26.04. sehen wir nun deutlich 3 Eier, es könnten aber auch 4 sein 

 

16.05.14 10:00 - seit heute früh haben wir 1 Junges im Nest, super :-) 

 

16.05.14 19:18 - das 2te Junge ist geschlüpft 

 

18.05.14 14:00.. jetzt sind alle 4 Eier erfolgreich ausgebrütet, 4 Junge sind im Nest, 

 

23.05.14 13:00 - Einbau einer neuen Kamera, für bessere Bilder. 

 

28.05.14 10:30 - Nach zwei Tagen Regen haben die Jungen Störche sehr zu leiden, das Jüngste hat das 

Wetter leider nicht überstanden, siehe Video. Ein nicht ausgebrütetes 5tes Ei liegt auch noch im Nest. 

Hoffentlich hört der Regen nun endlich auf, sonst ist die gesamte Brut in Gefahr. 

 

29.05.14 11:00 - Endlich hat der Regen aufgehört, die Storcheneltern entfernen das nasse Nistmaterial und 

ersetzen es durch Neues. Der kleine tote Storch wurde auch aus dem Nest befördert, wie im Video zu sehen 

ist. Es wird wieder gefüttert und die zwei Größeren sind auch mobil, nur der Kleinste ist offensichtlich 

sehr geschwächt. Hoffen wir, dass er wieder auf die Beine kommt. 

 

30.05.14 12:30 - Das Nest sieht wieder trocken und kuschelig aus, alle Jungen fressen und wenn das Wetter 

anhält haben sie gute Chancen im Herbst mit nach Afrika zu fliegen. 

 

01.06.14  xx:xx - Die Störche haben sich in den letzten zwei Tagen sehr gut erholt, und sind in guter 

körperlicher Verfassung. Sie bekommen auch ausreichend Nahrung und wir hoffen, dass es so bleibt. 

 

03.06.14 10:45 - Nach dem Ausfall unserer Technik sind wir nun wieder da, das Wetter ist Prima  und alle 

Störche sehen gut aus. Der Regen hatte sich mit Verzögerung in die Elektronik eingenistet und diese für 

einen Tag lahm gelegt. 

 

04.06.14 13:00 - Die Technik konnte ersetzt werden (schon wieder Kosten) aber alles läuft wieder stabil. 

 

09.06.14  xx:xx - Durch die große Hitze der letzten Tage haben die Störche viel auszuhalten. Die weißen 

Beine der Altstörche entstehen durch Bekalkung (mit  Storchenkot) und dienen zur Kühlung. 

 

17.06.14 09:30 - Man kann den Jungen beim wachsen zusehen, der Beringung steht nichts im Wege, das 

Wetter ist auch optimal 

 

17.06.14 16:00 - seit heute kann man das Live Video auch in "Annes Getränkeladen" sehen. (echtes 

Livevideo keine Einzel Bilder)  

 

20.06.14 18:55 - Heute wurden die Jungstörche beringt, sie haben die Ringnummern DEHP371 - 

373 erhalten, damit haben sie so etwas  wie einen Ausweis und können nun bei jeder Beobachtung 

ihren Geburtsort zugeordnet werden. Es hatten sich über 40 Zuschauer eingefunden und waren begeistert, 

auch gab es viele Informationen über die Störche. 



 

27.06.14 09:00 - Die letzten zwei Tage mit dem feuchten Wetter haben den kleinsten Storch offensichtlich 

viel abverlangt. Er liegt viel auf der Seite, hoffentlich trocknet das Nest bald ab und die Sonne scheint 

länger, sonst wird es problematisch. 

 

28.06.14 18:30 - Der Kleinste hat sich gut erholt, das Wetter tat ihm gut. Nun muss er nur langsam stehen 

lernen. 

 

10.07.14 11:00 - Die größeren Störche beginnen seit Tagen schon mit den Flugübungen, einer hebt auch 

mal einige cm über dem Nest ab, aber richtig fliegen werden sie wohl erst in ein paar Tagen. 

 

13.07.14 xx:xx  - Seit längerer Zeit beobachte ich, dass der kleinste Storch Probleme beim stehen hat.  

Nun sieht man auch das wohl das linke Bein nicht ganz in Ordnung ist. Hoffentlich wird dies kein Handycap 

für ihn. 

 

19.07.14 22:00 -  Der kleine Storch mit den deformierten Beinen ist nun abgestürzt, er kann nicht 

richtig laufen ist aber soweit Ok.  (Absturz siehe Video) Wir werden versuchen ihn morgen nach Loburg zu 

bringen. 

 

20.07.14 11:00 - Unser abgestürzter  Storchi wird in die Tierklinik Leipzig gebracht. 

 

21.07.14 09:00 - Es hat nun doch noch geklappt, der Storch ist in Loburg, es geht ihm gut und heute wird er 

dem Tierarzt vorgestellt. Wir hoffe sehr, dass ihm operativ geholfen werden kann. 

 

22.07.14 08:00 - Der erste Jungstorch hat seinen ersten Ausflug vom Nest erfolgreich absolviert (Video), 

nun sollte sich der Zweite beeilen. 

 

23.07.14 08:30 - Heute erhielten wir die Nachricht aus Loburg, dass der kleine abgestürzte Storch leider 

eingeschläfert werden musste. 

 

27.07.14 08:45 - Beide Jungstörche haben das Nest verlassen, nun werden die Nestbesuch immer weniger 

werden.  

 

26.08.14 xx:xx - Seit heute ist kein Storch mehr auf dem Nest, sollte die Reise begonnen haben ? 

 

30.08.14 xx:xx - Die letzten Tage war kein Storch auf dem Nest, so dass wir davon ausgehen können, dass 

sie nach Afrika aufgebrochen sind. Wir wünschen den Störchen alles Gute auf ihrer beschwerlichen Reise 

und hoffen sie 2015 wieder zu sehen. 

 

17.09.14 13:00 - Heute wird das Storchennest vollständig entfernt, und voraussichtlich Ende Oktober mit 

einer stabilen Horstunterlage neu aufgebaut. 

                                


